
Arthur Schnitzler an Hermann Bahr, 13. 10. 1905

|Dr. Arthur Schnitzler 13. X. 905
Wien, XVIII. Spoettelgasse 7.
eben, lieber Hermann, komt der KLUB der Erlöſer, und dazu, zum 2. Mal, der ARME
NARR, den ich alſo ſchon geleſen, der mir eines deiner merkwürdigſten Produkte

5 zu ſein ſcheint, und den ich am liebſten als eine Art von Vorſpiel zu einem ganz
voll tönenden Drama auf dem Theater |ſehen möchte, das aber natürlich auch von
dir ſein müßte, und zu dem mir alle Elemente in geheimnisvoller Weiſe ſchon in
dieſem ſeltſamen Akt zu liegen ſcheinen.
Darf ich dir bei dieſer Gelegenheit gleich für deine lieben Worte in der Volkszeitg

10 die Hand drücken?
Sontag oder Montag fahr ich fort, auf einige Tage nur, dann auf Wiederſehen.
Von Herzen dein A.
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11 Sonntag oder Montag ] Am Montag, dem 16. 10. 1905, fuhr Schnitzler mit Brahm auf den Semmering.

Erwähnte Entitäten
Personen: Hermann Bahr, Otto Brahm
Werke: Der Klub der Erlöser. Ein Akt, Der arme Narr. Lustspiel in einem Akt, Zwischenspiel. (Komödie in drei Akten
von Arthur Schnitzler. Zum erstenmal aufgeführt im Burgtheater am 12. Oktober 1905)
Orte: Edmund-Weiß-Gasse, Semmering, Wien
Institutionen: Österreichische Volks-Zeitung
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